
Brunnengrund

Kühlschwarz liegst du verborgen

Das Sehnen meines Herzens ungehört

Zerpflügt zur Nacht die Brust

Wie süß dein braungrünes Gemäuer

Nach meinen nassen Fingern schreit

Granitkalt meinen Wahnsinn schluckt

Rote Perle Blut tropft in dein dunkles Nichts

Sinkt in deine schlammigen Tiefen

Und schmilzt in deiner Sünde Boden
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